
Fachtagung

Ältere Drogenabhängige: 
Versorgungskonzepte an der Schnittstelle 
zwischen Sucht- und Altenhilfe

am 22.10.2009
von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr

im Jugendwohnheim Salesianum, 
St.-Wolfgangs-Platz 11, München

Anmeldeschluss: 15.10.2009

Teilnahmebeitrag und Anmeldung:

Die Kosten der Veranstaltung betragen 45 Euro. Inklusive 

ist die Verpflegung mit Speisen und Getränken durch Viva 

Clara, Cateringservice der Condrobs Beschäftigungs-GmbH. 

Bitte überweisen Sie den Betrag bis spätestens 20.10.2009 

auf das Konto des Paritätischen Wohlfahrtsverbands:  

Bank für Sozialwirtschaft, München, Kto-Nr. 78 175 00, 

BLZ 700 205 00, Buchungstext: 88409513, Namen der 

Teilnehmenden.

Sie gelten bei uns erst als angemeldet, wenn die 

Teilnahmegebühr auf dem o.g. Konto eingegangen ist. 

Eine Bestätigung erfolgt nicht.

Abmeldung:

Eine Rückerstattung bereits überwiesener 

Teilnahmegebühren ist bis zu 10 Tagen vor 

Veranstaltungsbeginn gegen schriftliche Abmeldung 

möglich. Bei späterer Abmeldung bzw. Nicht-Teilnahme 

wird der volle Beitrag einbehalten.

Veranstaltungsort:

im Jugendwohnheim Salesianum, 

St.-Wolfgangs-Platz 11, 81669 München. 

Eingang: Sieboldstraße 11 / G6 

Der Zugang ist bedingt behindertengerecht.

Anreisehinweis:

Vom Hbf München aus mit sämtlichen S-Bahnen Richtung  

Ostbahnhof, S-Bahn Station Rosenheimer Platz,  

8 Gehminuten über Balanstraße, St.-Wolfgangs-Platz und 

Barnabasstraße bis Sieboldstraße.

Hinweise und Anfahrt

Zielgruppen:

Die Veranstaltung richtet sich an Beschäftigte und 

Trägervertreter/innen der Sucht- und der Altenhilfe sowie 

an Vertreter/innen der Kostenträger.

Veranstalter:

Bezirk Oberbayern

Condrobs e.V., Prävention und Suchthilfe

Der Paritätische, Landesverband Bayern e.V.

fdr, Fachverband Drogen und Rauschmittel e.V.

Landeshauptstadt München, Referat für Gesundheit  

und Umwelt

Anmeldung bitte über:

Der Paritätische, Landesverband Bayern e.V.

Charles-de-Gaulle-Straße 4

81737 München

Tel.: 089 / 306 11 128

Fax: 089 / 306 11 111

Email: eva.gay@paritaet-bayern.de

Anmeldung

für die Fachtagung
„Ältere Drogenabhängige: 
Versorgungskonzepte an der Schnittstelle 
zwischen Sucht- und Altenhilfe“

am 22.10.2009 von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr

im Jugendwohnheim Salesianum, 
St.-Wolfgangs-Platz 11, München



Programm
Moderation: �Eva Egartner, Condrobs, fdr

Davor Stubican, Paritätischer Bayern

09.00 Uhr:	 �Anreise und Anmeldung mit Kaffee und Tee

09.30 Uhr: 	� Begrüßung und Grußworte
◆ Joachim Lorenz, Referat für Gesundheit und 
Umweltschutz, Landeshauptstadt München 
◆ Dr. Georg Walzel, Bayrisches Staats-
ministerium für Umwelt, Gesundheit und 
Verbraucherschutz  
◆ Franz Dobler, Bezirk Oberbayern

10.00 Uhr: 	� Einführung ins Thema 
◆ Albert Kern, Bundesministerium 
für Gesundheit, Berlin 
◆ SDDCARE – Zwischenergebnisse des EU-
Projekts – Prof. Irmgard Vogt, Fachhochschule 
Frankfurt a.M.

11.15 Uhr: 	 Kaffeepause

11.30 Uhr: 	 �◆ „Beschaffung“ von Leistungen für ältere 
Drogenabhängige – der Stoff aus dem unser 
Sozialsystem gestrickt ist – Sascha Weber, 
Paritätischer Bayern 
◆ „Ältere Drogenabhängige – Lebenssitua-
tionen, Veränderungswünsche und Perspek-
tiven“. Österreichische Verhältnisse und 
Erfahrungen aus der Praxis einer stationären 
Drogeneinrichtung – Harald Spirig und Regina 
Agostini, Wien

12.45 Uhr: 	 Mittagspause

13.45 Uhr: 	� Ansätze aus der Praxis
◆ Alternde Junkies als neue Herausforderung – 
Marcel Zwingli, Zürich 
◆ What (shall) we do with the elder Junkies – 
Klaus Fuhrmann, München

15.15 Uhr: 	 Kaffeepause

15.30 Uhr: 	� Pflege zwischen ambulant und stationär. Ein 
Praxisbeispiel aus der Pflege von Menschen mit 
Suchtproblematik – N.N. ZIK-Felix Berlin

16.15 Uhr: 	 Zusammenfassung und Ausblick
	� Birgit Gorgas, Koordinatorin für Psychiatrie 

und Suchthilfe, Landeshauptstadt München

Mit dem Ausbau des Drogenhilfesystems und der 

Einführung von schadensmindernden Hilfeangeboten 

haben sich die Lebensbedingungen und die 

Überlebenschancen von drogenabhängigen Frauen und 

Männern insgesamt gesehen verbessert. Das hat dazu 

geführt, dass in vielen europäischen Ländern der Anteil 

der Drogenabhängigen, die 45 Jahre und älter sind, und 

die in absehbarer Zeit z.B. aus gesundheitlichen Gründen 

nicht mehr alleine leben können, stetig ansteigt. Damit 

stellen sich neue Herausforderungen für die Sucht- und 

die Altenhilfe sowie die Pflege, die in dem von der EU 

geförderten Projekt Senior Drug Dependents and Care 

Structures (SDDCARE) gezielt aufgegriffen werden.  

Ziele des EU-Projekts sind:
◆ �Eine Wissensbasis zu schaffen über ältere 

Drogenabhängige in verschiedenen Altersstufen und 

Geschlechtern sowie über ihren Betreuungs- und 

Behandlungsbedarf. 

◆ �Die Erarbeitung von Konzepten/Leitlinien für die 

praktische Umsetzung von geschlechtergerechten 

ambulanten und stationären Betreuungsstrukturen und 

Angeboten für ältere Drogenabhängige.

◆ �Die Verbreitung der Projektergebnisse über eine Website, 

Konferenzen, Seminare und Fachartikel sowie über alle 

Kooperationspartner und den Beirat.

Bei dieser Fachtagung handelt es sich um eine von 

drei nationalen Tagungen die im Rahmen des Projektes 

SDDCARE in Deutschland stattfinden. Nach der Hamburger 

Tagung im Mai, wendet sich die Tagung in München 

an den süddeutschen Raum und die deutschsprachigen 

Nachbarn. Die Fachtagung wird veranstaltet von der 

Landeshauptstadt München, dem Bezirk Oberbayern, 

dem Paritätischen Wohlfahrtsverband, dem Fachverband 

Drogen und Rauschmittel und Condrobs.
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